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5*Uit dem wehmuthsvolleſten Herzen, das keines Ausdrucks ſeiner

Empfindung fahig iſt, ſeh' ich mich in der betrubteſten Pflicht

Ew. i ehn ne hiedurch zu melden, daß es dem Aller—
hochſten nach ſeinem unerforſchlichen Rath und Willen gefallen, meinen

zartlichgeliebteſten Gemahl, Herrn Magnus Joachim Phi—

lipp von Wedel auf Eilenſtadt, Major von der Cavallerie,
und Landrath im Furſtenthum Halberſtadt, auch Stifts-Herr am

Lieben Frauen Stift daſelbſt, geſtern Abend um 9 Uhr, an einer aus—

zehrenden Krankheit im aGten Jahr ſeines Alters aus dieſem Leben in

die ſeelige Ewigkeit zu verſetzen.

Ew.
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25/Ew. (ν ν  lede nehmen ohne Zweifel an dieſer
Gmir und den Meinigen alizufruhen ſchmerzlichen Trennung den mitlei

digſten Antheil, und laſſen mir ſolchen zu einigem Troſt gereichen.

Mein Herz empfindet dieſen Tod, Auch ich, nebſt drey Kin

der beweinen bitterlich dieſen unerſetzlichen Verluſt. Mein Geiſt aber,

unterwirft ſich, den allweiſen Rathſchluſſen. Durch eigene Erfah—

rung, geruhret, werde Gott bitten, daß E Ew. GoÊ να?
6und Dero Familie, in ſeiner heiligen und gnadigen Obhut erhülte und

Dieſelben fur ahnliche Trubſahlen lange noch bewahre.

Mit dieſer Verſicherung bin, mit vollkommenſter Hochachtung

Ew. aαα Ie
duIIe—

Halberſtadt, nl. An Je  4N

1aten Auguſt 1784.
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Antwort wird verbeten.
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